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Bezirksliga Herren Nord

VfB Oldenburg : TT WST/Ekern (SG) 
Sonntag, 03.12.2023, 16:00 Uhr

Claaßen beendet mit Sieg das Spiel

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler TT WST/Ekern (SG) am
Sonntagnachmittag in den Armen: Andre Claaßen hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (26:34 Sätze) in der
Bezirksliga Herren Nord Partie gegen den VfB Oldenburg gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Tom Schröder, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage
blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die gewinnbringende Taktik fehlte Richter und Hanne bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Hullmann und Schröder von Beginn an. Unzufrieden über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Peiter /
Kemper waren anschließend Lübbers / Pröger, obwohl sie alles gegeben hatten. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Mit 3:1 hatten Thurau /
Reißel im Match gegen Claaßen / Claaßen dagegen die Nase vorn. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte indessen Andreas Lübbers bei seiner Niederlage gegen Tom Schröder. Einen hart
erarbeiteten Erfolg feierte wenig später Keno-Jan Thurau beim 11:7, 1:11, 10:12, 11:7, 13:11 gegen
Thomas Hullmann, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Mit nur
einem Satzverlust ging Torben Richter gegen Marcel Peiter durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Beim 3:1-Sieg gegen Horst Claaßen kam Andreas Pröger nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Zwar brachte Andre Claaßen Hans-Malte Hanne
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Hans-Malte Hanne mit 3:1 durch. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das Einzel zwischen
Christian Reißel und Harald Kemper endete dagegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Nach gewonnenem ersten Satz gab
dann Andreas Lübbers das Spiel gegen Thomas Hullmann noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 9:
11, 7:11, 2:11. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Lübbers nun bei 9:3,
während Hullmann bislang 15 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Einen Erfolg verpasste
danach Keno-Jan Thurau beim 1:3 gegen Tom Schröder und er konnte das Match unterm Strich
nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie auf Basis der TTR-Werte erhofft
hatte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Horst Claaßen wurden Torben Richter unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Mit dieser Niederlage liegt Richter nun bei einer Einzelbilanz von 7:6 seit
Beginn der Spielzeit. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. In toller Verfassung präsentierte
sich Andreas Pröger im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Marcel Peiter. Hans-Malte Hanne wehrte eine 1:0 Satzführung von Harald
Kemper ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Ohne Satzgewinn für Christian Reißel
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andre Claaßen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:7 (Reißel) und 3:3 (Claaßen). Damit war der 9.
Punkt für TT WST/Ekern (SG) im Kasten.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den VfB Oldenburg am 08.12.2023 gegen den FC
Rastede erneut um Punkte. Die Mannschaft TT WST/Ekern (SG) erreichte nach ihrem letzten
Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 18:0. Für sie ist die Vorrunde
damit Geschichte.

 Statistik:
 VfB Oldenburg

Doppel: Richter / Hanne 0:1, Lübbers / Pröger 0:1, Thurau / Reißel 1:0 
Einzel: A. Lübbers 0:2, K. Thurau 1:1, T. Richter 1:1, A. Pröger 1:1, H. Hanne 2:0, C. Reißel 0:2 

 TT WST/Ekern (SG)
Doppel: Peiter / Kemper 1:0, Hullmann / Schröder 1:0, Claaßen / Claaßen 0:1 
Einzel: T. Hullmann 1:1, T. Schröder 2:0, H. Claaßen 1:1, M. Peiter 1:1, H. Kemper 1:1, A. Claaßen
1:1


